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Zitat von Morse

Wenn man Schülern erklären möchte, dass nicht die Welt untergeht, wenn sich zwei
Männer oder Frauen jeweils küssen, braucht's dafür doch keine Verordnung der
Bildungspolitik.

Ich weiß nicht, ob das so stimmt. Es macht mich immer wieder rasend zu sehen, wie
erzkonservativ und intolerant viele Menschen noch immer im Umgang mit Homosexualität sind.
Da ist es gar nicht schlecht, wenn so eine Verordnung existiert, die man diesen Kollegen mal
ins Gesicht halten kann. Es hilft aber halt keinem, wenn man sich in Diskussionen über
Semantik verliert, statt den Geist der Verordnung hochzuhalten.

Für mich persönlich bedeutet Akzeptanz in diesem Kontext übrigens die Einsicht, dass
Homosexualität etwas völlig normales ist, dass - nun ja - eben akzeptiert werden sollte. Ich
finde des Begriff auch stärker als Toleranz und begrüße die Formulierung deswegen.
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